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Die Lage des „ Saargebietes “

a) im deutschen Staatsgebiet
b) im deutschen Sprachgebiet
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Im deutschen Staatsgebiet
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® Im deutschen Sprachgebiet
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Die geographische Steilung der Saar¬
lande im Rheingebiet (auf Grund der Ge-

birgs - und Gewässeranordnung )



Die geographische Stellung der Saarlande im Rheingebiet (auf Grund der Gebirgs - und Gewässeranordnung )
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Geologisch - tektonische Übersicht
des Saarkohlengebietes und seiner

Umgebung
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Bevölkerungsverteilung und
Volksdichte der Saarlande

um 1820
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Bevölkerungsverteilung und
Volksdichte der Saarlande

um 1925
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Die geschichtliche Stellung der Saarlande

a) Die mittelaiteriiche deutsche Westgrenze
seit 925

b) Die französischen Einbrüche bis 1552
c) Die deutsche Westgrenze nach dem West¬

fälischen Frieden von 1648
d) Die deutsche Westgrenze nach dem Rijs —

wijker Frieden von 1697
e) Die deutsche Westgrenze im Jahre 1789
f ) Die Napoleonischen Eroberungen 1811
g) Die deutsche Westgrenze nach den Pariser

Friedensschlüssen von 1814 und 1815
h) Die deutsche Westgrenze nach dem Frank¬

furter Frieden von 1871
i) Die deutsche Westgrenze nach dem Ver¬

sailler Vertrag von 1919
Nebenkarte : Das „Saargebiet “ des Ver¬
sailler Vertrages

k) Der Ablauf der politischen Geschichte im
„Saargebiet “ des Versailler Vertrages (Dia¬
gramm )
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Die reichsständischen Gebiete

an der Saar 1789
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Politische Geschichte

a) Das älteste Saarbrücker Grafenhaus und
seine Familienbeziehungen bis 1300

b) Der Gesamtbesitz des Hauses Nassau
im Mittelrheingebiet um 1730

c) Die Rechte der Grafschaft Saarbrücken
im Warndtgebiet

d) Der Geltungsbereich des Reichskammer¬
gerichtes an Saar und Mosel bis zurfran¬
zösischen Besetzung
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10
Kirchengeschichte I

a) Die Pfarreien im 14 . Jahrhundert
und die mittelalterlichen Stifte und
Klöster

b) Die Trierer Kirchenprovinz vor der
französischen Revolution (1776 )

c) Die Bistümer an der Saar im Jahre
1808

d) Die Bistümer an der Saar seit den
Konkordaten 1817 und 1821
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Die Pfarreien im 14 . Jahrhundert und die mittelalterlichen Stifte und Klöster
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Kirchengeschichte II

a) Die Verteilung der christlichen Be¬
kenntnisse um 1830

b) Die Verteilung der christlichen Be¬
kenntnisse um 1930

c) Die evangelische Kirche an der Saar
vom 16 . bis 18 . Jahrhundert

d) Der Besitz der Abteien Mettlach und
Wadgassen vom 16 . bis 18 . Jahrhundert



Kirchengeschichte II
Saar - Atlas 11

Baumhöldejp
ß .

/ n -rft
»s ~\ [

■' li)

s
•Z" 'Ä

Non0jveii ^r Nöm ^ 'eilet ;

L
BaumhöldV '“ '

Saarbur -q

' ' ■'

i .VVade ^ 1

/N'~V-/ • r - i

- 1« ^ Or
A

^
Jiusel

j i ( ! :: >t !

7V-' \ ,
, JC ^ Ufc’SS V \ S

-< ° T?holey

i 4fet/zig

| | | Äö ?r ^ ^
v *

/ JlüngSenÄ, .., .' '
Jf
W

SE 4’/

« MR »BtPeskasFeF
I_ _A V

^ ! /h

O Forbach OForbach

rein katholische Gebiete (100 — 95 v . H .)

vorwiegend katholische Gebiete (95 — 75 v . H .) argemun

hhh Reichsgrenze Kreisgrenzen

j rein katholische Gebiete (100 — 95 v . H .)

| vorwiegend katholische Gebiete (95 — 75 v . H .)

| Mischgebiete mit katholischer Mehrheit (75 — ca . 50 v . H .)

| Mischgebiete mit evangelischer Mehrheit (75 — ca . 50v . H .)

j vorwiegend evangelische Gebiete (95 — 75 v . H .)

ISjSjsl rein evangelische Gebiete (100 — 95 v . H .)

argemund

i—imi—i Reichsgrenze _ Kreisgrenzen + _ + _ Grenze zwischen

_ Landesgrenzen - Gemeindegrenzen gebiet u. übrigem Reich

(Die Grenzen geben mit Ausnahme der Gemeindegrenzenden heutigen Zustand an)

Die Verteilung der christlichen Bekenntnisse um 1830

Die evangelische Kirche an der Saar vom 16 . bis 18 . Jahrhundert
UlI Pfarreien im Besitz mmama Synode Saarbrücken mmmmmSynode Ottweiler
__ , der Lutheraner * ■"*<•>Synode Homburg + _ + _ Synode von Lautern
J_ j der Reformierten —.—•—Synode von Pfalz- Zweibrücken
um Gebiete, in denen sich die Refor- 503 na°h 1648 für den Katholizismus

mationnicht durchsetzte 4ttt wiedergewonneneGebiete
& katholischeKirchen! im protestan- S katholischePfarreien
O Simultankirchen / tischen Gebiet O Kapellen + und Klöster

- ►Verlegungvon Pfarreien T Oberdas TerritoriumhinausgehendePfarrverbindungen(s. Erläuterungen)

Wolfersweiler Lichtenberg

Freisen

simultanes^ Gebiet
Pfeffelbach

■ ■ Mischgebiete mit katholischer Mehrheit (75 — ca . 50v . H .)

jUpH Mischgebiete mit evangelischer Mehrheit (75 — ca . 50 v . H .)

mfll vorwiegend evangelische Gebiete (95 — 75 v . H .)

UM rein evangelische Gebiete (100 — 95 v . H .)

Wiltingen

& Wadrill

+ - + - Grenze zwischen

Landesgrenzen _ Gemeindegrenzen gebiet u. übrigem Reich

Die Verteilung der christlichen Bekenntnisse um 1930

Qr±
BockenheimY

Kl.O

$ untergegangenekathol. Pfarreien
und Klöster

6
Wahlen

s
Brotdorf

Niederkirchen

V D ■. + v Ob'
/ weilen ? Dörr®3L Brel A Altenkchn\
f* o \ +

i bacnmhach k ' Brii

Ober-Ohmbach

Brücken

-Kübelberg

s
hasborn

BliesenScheuernd5
Nunkirchen 6

Limbach Sr.
Wende

5
Reimsbach

Marpingeno5
Thalexweiler

Merzig
Bettingen O

5 ,
HüttersdorLn

ÖDüppenweiler Lu--
+ • \ r x‘
4o Urexweiler j '

DirmingenHaustadt

Otbveiler jVoNeumünsteK ;fremersdf.
Beckingen Höchen

o I
3 +.

Waidmohr5
Rehlingen

Nalbach

SchiFfwjsiler
/ J * \t*2

t
Neunkirchen

Wiebels
o kirch

Hattweiler
(OägersburPachten

s
Dillingen

Mittel
t

bexbach
NdnBexb.3

twerier

neiis
v®#
Hetisweijer ••rntx . i WahlschiedRoden

irchhofen ErbachWallerfangen r Schwanzenhrfz
laulern S HülzÄ

Spielen
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Kunstgeschichte

a) Die Verbreitung romanischer Turm¬
formen und gotischer Hallenkirchen
Schnitte durch die Wallfahrtskirche
in St . Wendel und durch die Schloß¬
kirche in Meisenheim

b) Die Herkunft der Architekten im
18 . Jahrhundert
Lageplan der Benediktinerabtei Mett¬
lach und Grundriß der Ludwigskirche
in Saarbrücken



Kunstgeschichte Saar -Atlas 12
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Ortsnamen und Besiedlung

Ortsnamen :
a) - ingen - und - heim - Namen
b) - weiler - Namen
c) Rodungsnamen

Urkundliche Erwähnungen :
d) Ersterwähnungen vor 1000

und Gaubezeichnungen
e) Erwähnungen bis 1400
f) Gründungen nach 1600
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Hausformen
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Siedlungsformen
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16
Grundrißformen des ländlichen Hauses

und der ländlichen Siedlung

Das ländliche Haus :
a) Ein haus westlicher Form aus Neuforweiler
b) Einhaus östlicher Form aus Ommersheim
c) Zwei Arbeiterbauernhäuser aus Bischmis¬

heim
d) Gruppenhaus aus Webenheim
e) Mischung von Ein- und Gruppenhaus aus

Altheim

Die ländliche Siedlung :
f) Ittersdorf : reines Straßendorf geschlosse¬

ner Bauweise
g) Folschweiler : Mehrstraßendorf geschlosse¬

ner Bauweise
h) Einöd : aufgelockertes Straßendorf
i) Hüttersdorf - Buprich : Haufendorf
k) Thalexweiler : Mischung offener und ge¬

schlossener Bauweise im Straßendorf
l) Bischmisheim : Mischung offener und ge¬

schlossener Bauweise im Mehrstraßendorf
m ) Güdingen : Arbeiterdorf
n) Herrensohr : Arbeiterkolonie
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Städtische Grundrißformen

a) Saarbrücken
b) Neunkirchen
c) Saarlouis
d) Die Veränderungen des Bannes der

Stadt Saarlouis seit der Gründung
(1680)

e) St . Wendel
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18
Die Wandlungen des Landschafts¬
bildes unter dem Einfluß der Industrie

a) Die Saarindustriestraße in der
Gegenwart und

b) um 1800
c) Das Sulz - und Fischbachtal in

der Gegenwart und
d) um 1800
e) Die Landschaft um Illingen und

Wemmetsweiler in der Gegen¬
wart und

f) um 1800
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Sprachgeschichte

a) Die sprachliche Stellung der
Saarlande im Rheingebiet

b) Die Hunsrückschranke
c) Staffelung der Hunsrück¬

schranke
d) Derost - westliche Durchbruch
e) Reste nördlicher Zusammen¬

hänge
f) Süd - nördliche Vorstöße
g) Der neue Sprachraum
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Volkskunde

a) Die bedeutenderen Marien¬
wallfahrtsorte

b) Der Pfingstquak
c) Der Maibaum
d) Das Mädchenlehen
e) Das Erntefest
f) Die Verehrung des heiligen

Wendelin
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21
Bodennutzung und Anbauflächen

Bodennutzung in v . H . der Gesamt¬
fläche (1925 bzw . 1927 ) :

a) Landwirtschaftlich genutzte Fläche
b) Acker - und Gartenland
c) Wiesen und gute Weide
d) Wald

Anbauflächen auf 100 ha der landwirt¬
schaftlich genutzten Fläche (1927 bzw.
1929/31 ) :

e) Weizen
f) Roggen
g) Hafer
h) Kartoffeln

i) Obstbäume - auf 1 ha der Gesamtfläche
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22
Viehhaltung (1931)

berechnet auf 100 Einwohner :
a) Zahl der Rinder
b) Zahl der Schweine
c) Zahl der Ziegen

berechnet auf 100 ha landwirt¬
schaftlich genutzter Fläche :

d) Zahl der Rinder
e) Zahl der Schweine
f) Zahl der Ziegen
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Flözkarte des Saar¬

kohlenbeckens
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Die Verteilung der Industrien
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Oberbexbach x
JI Imgen
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Gr . Duhamel
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Mittelbexbach
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Saar-

Dechen Neunkifch -e -
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Gr. Brefeid r. Altenwal ^
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Gr . Griesborn Gr. Gamphausen

Gr . Ste

Ensdorf
Felsberg B loillS Gr. St . Ingbert /

SuLzbacp
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\
n PüttlinqenBous 3Lisdorf

Berus
Wadgassen

Rohrhach

Lautzkirchen

Gr. Josefa
Einöde

Ingweiler

Hostenbach
Völkl inaen

GrAme
lung

Gr. Rudolf

Bierbach

Gp. Jägersfreu ^
f St . Ingbert

Scheidt 1

7 ' Luisenthal

Wehrden
Geislautern Nieder -WürzbachUberherrn

Blieskastel Zweiforückenj Gers *,
weiterürstenhausen

Kla rentha Bischmisheim
0 X

) Ensheim
rebach (

•
J

Ludwei

Blickweiler
Gr. Velsen ^ Saarbrüc

Ormesheim

\
Breitrurt

Bübingen

Klein - Bl itters
dort Wa sheim

Gersheim

HanweileiDie Verteilung der Industrien im Saarkohlenbecken
(auf Grund einer amtlichen Betriebszählung för das Jahr 1927 )

ndustriegruppen ( in Klammer die Gruppen der Reichsstatistik ) :

Industrien der Steine und Erden ( IV, 1— 7) A Eisenverarbeitende lndustrie (V,1d - i;VI u .VII ) jP ^ Holzgewerbe (XIV , 1 u . 2 )

A Keramische Industrie ( IV, 8—10)

Größengruppen (nach der Zahl der in den
Betrieben beschäftigten Personen )

1000 - 2500 Personen * MM Re .ch . grenze

— . — — Landesgrenzen

□ Mühlenindustrie (XVI , 1)

Mälzerei u. Brauerei (XVI , 13)

Tabakindustrie (XVI , 15 )

Elektrotechnische Industrie (Vlil )

Chemische Industrie (IX)

Papierverarbeitung (XI , 3 )

Textilindustrie (X)

Lederindustrie (XII , 1 u . 2 )

Schuhindustrie (XVII )

Steinkohlenbergbau (111,1) □ 10 — 75 Personen

| | 75 — 250
y Kraftwerke (XIX , 3 )

(ohne Hüttenkraftwerke )

Glasindustrie (IV , 11)

Eisenschaffende Industrie (V , 1 bu .c ; VA )

+ —+ — Grenze zwischen
Saargebiet und
übrigem Reich

über 2500
250 — 1000

Betriebe , die weniger als 10 Personen beschäftigen,sind in die Karte nicht aufgenommen

GOTHA : JUSTUS PERTHES
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Die Standortsverschiebungen im
Kohlenbergbau an der Saar vom
18 . bis zur Mitte des 19 . Jahrh .

a) Tektonik und Hauptflözzüge des Saar¬
kohlengebietes

b) Die Verbreitung der Bauerngruben
im Saarkohlengebiet

c) Standort der Steinkohlengruben 1813
d) Standort der Steinkohlengruben 1840
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<?/ es
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Die Verbreitung der Bauerngruben
im Saarkohlengebiet

• Bauerngruben

(Erklärung der Zahlen in den Erläuterungen)
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Xlii i

v'v / 6'eA>/
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r + Alten wa/d

JJL jFi^ ßt \ Syrhgbertj ^ Y

>• Dudweilel
1^ 'SuIzhdeh -

K ]

’
ijdägers Freude

C. _ .

Standort der Steinkohlengruben 1813

Rote Zeichen : Staatsgruben

+ zwischen 1750 und 1810 eingegangen
Staatsgruben

( 1. Griesborn , 2 , Derlen , 3 . Stangen¬
mühle , 4 . Burbach , 5 . Labach , 6 . Reis¬
weiler , 7 . Lebach , 8 . Schiffweiler ,
9 . Neunkirchen )

Blaue Zeichen : Privatgruben

Industriegruben : Namen in Haarschrift

Gers weile ,

KKIarenthal
N

>v
Na - « *'.X \

V

/
/

ch
N 'S V

Standort der Steinkohlengruben 1840

• oderO \ betriebene f Tage - oder Stollenbaue

¥ „ Ö j
^ ru^en | Schachtanlagen

•4- seit 1813 eingegangene Gruben

Schienenweg der Grube Gerhard nach
Luisenthal

:—ii—ii—<Reichsgrenze _ Landesgrenzen

I Neunkircher Bezirk
II Dudweiler - St . Ingberter Bezirk

III Saartal bezirk
IV Nördlicher Randbezirk der

Kohlengebirgszone

die schiffbare Saar mit Verladeplätzen

E Ensdorf , G Gersweiler ,
H Hostenbach , K Kohlwage ,
L Luisenthal

Landstraßen

Gemeinsame Erklärungzu den Teilkarten c und d
Die Ford er mengen

o keine Förderangaben * 2500 t Q 10 000 t
• 1250 t * 5000 t

Von 50 000 t ab Zusammenfassung der einzelnen Punkte zu einem Kreis ; die schwarze Zahl an dessen Rand gibt die Förderung in tausend t an ,
Als Einheit für ,jje Berechnung des Kreises gilt die Förderung von 10 000 t ; der zugehörige Kreis hat den Halbmesser 1,5 mm ( r = / 1 x 1,5 *) •

Nach dieser Art berechnet sich z . B . bei einer Förderung von 60 000 t der Halbmesser mit 3,67 mm ( r = f 6 x 1,5 !) >

km

GOTHA : JÜSTUS PERTHES
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Die Standortsverschiebungen im
Kohlenbergbau an der Saar von
der Mitte des 19 . Jahrhunderts

bis zur Gegenwart

a) Standort der Steinkohlengruben 1860
b) Standort der Steinkohlengruben 1913
c) Standort der Steinkohlengruben 1930
d) Die Standortsverschiebungen der Ko¬

kereien seit der Mitte des 19 . Jahrh .
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hsth &l

j Kronprinz

i v «iny \ Su/kbach rAlten watd '

ifieydt /

V hi Jpadî î /Sadngbert
Genhard

Hostenbach Yheude

Standort der Steinkohlengruben 1860
rrm

Wilhelm Grubenbezirke

Neunkircher Bezirk
II Öudweiler - St . Ingberter Bezirk

III Saartalbezirk
IV Nördlicher Randbezirk der Kohlen

gebirgszone
V Saarländisch - lothringischer Grenz -

s £hdn £ckenLi ^ 7 %
( de $ end § L)"

V

Standort der Steinkohlengruben 1913

■a- ^ a- kanalisierte Saar mit Verladeplätzen

Schmalspurbahn der Grube Gerhard
fr-*-*-*- Drahtseilbahn

+ Eingegangene Gruben :
1. Geislautern , 2 . Gersweiler ,
3 . Quierschied , 4 . Merchweiler ,

kohlenbezirk

die schiffbare Saar mit Verladeplätzen

Schmalspurbahn der Grube Gerhard

i—n—1>—i Reichsgrenze

Landesgrenzen

&Merf

5 . Kons . Nordfeld

— — •- Landesgrenzen

Frank

Neunkirchen

9 Wellesweiler

Dechen A .P König yc
zM Heinitz

Du fingen

Altenwald
N

Griesb

'GkSttlzbach
\ tJngbert

Dudwei/er

Die Standortsverschiebungen der
Kokereien seit der Mitte des 19 . Jahrh

Völklingen

Bürbach

Gruben - Privat - Hutten
kokereien kokereien kokereien

Malstatt

In Betrieb
Außer BetriebjBrebach/ Blaue Zeichen : vor 1855 gegründet

Rote „ nach
ForbachStandort der Steinkohlengruben 1930

kanalisierte Saar mit Verladeplätzen

ü-s-4 - ü- Drahtseilbahn

i—i—hi—i Reichsgrenze

——— Landesgrenzen

Standortkarte 1855 : alle blauen Zeichen

\ hHH ^ k <S s 1 ,
Spittel - s

Neuschacht ~~

1930 : alle ausgefüllten roten oder
rot umränderten Zeichen

mimim Reichsgrenze

— —— Landesgrenzen+—+— Grenze zwischen Saargebiet und
übrigem Reich t — + - Grenze zwischen Saargebiet

und übrigem Reich

Gemeinsame Erklärungen den Teilkarten a, b und c
Rote Zeichen : Fettkohlengruben

Blaue .. Flammkohlengruben

+ eingegangene Gruben

• oder □ Tage - oder Stollenbau
betriebene Gruben (

Schachtanlagen
Unterstrichene Grubennamen : Neubauten

Verladeplätze an der Saar :
E Ensdorf , G Gersweiler , H Hostenbach ,

K Kohlwage , L Luisenthal , M Malstatt

Die Fördermengen
o keine Förderangaben * 2500 t
• 1250 t • 5000 t

Von 50000 t ab Zusammenfassung der einzelnen Punkte zu einem Kreis ; die schwarze Zahl an dessen Rand gibt die Förderung in tausend t an
Als Einheit für die Berechnung des Kreises gilt die Förderung von 10 000 t ; der zugehörige Kreis hat den Halbmesser 1,5 mm ( r = 1 x 1,5 *)Nach dieser Art berechnet sich z . B . bei einer Förderung von 60 000 t der Halbmesser mit 3,67 mm ( r = ^ 6 x1,5 2) .

0 10 000 t

Liste der abgekürzten Grubennamen In den Erläuterungen

Eisenbahnen

GOTHA : JUSTUS PERTHES
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Elektrizitäts - und Ferngaswirtschaft

a) Die Elektrizitätswirtschaft des Saar -
Industriegebietes

b) Die Großkraftstraße am Rhein und ihre
Verknüpfung mit derSaar - Elektrizitäts -
wirtschaft

c) Die Eingliederung des Saar - Industrie¬
gebietes in die rheinische Ferngas¬
versorgung
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L_. . .1Pfalzwerke A . G
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o VorhandeneUmspannwerke
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tingren

Vertrages
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Die Eingliederung des Saar
Industriegebietes in die

rheinische Ferngasversorgung
LÜH Dem Saargebiet Vorbehalten
üiiliüiiilfDem Ruhrgebiet Vorbehalten

Karlsruhe -'J "'
O

t , " •,?1 vT O
Stuttgart

Gebrochene Limen = geplante Leitungen

Die Kraftwerke , Umspannwerke und Leitungen der Ver¬
einigten Saar - Elektrizitäts - A . G . sind in roter , bei den

anderen Gesellschaften in blauer Farbe dargestellt ISpEi ner gemischtwirtschaftlichen StraßburtCJ
Gesellschaft Vorbehalten

Kokereien
O Orte zur Orientierung

Vorhandene Fernleitungen
Geplante Fernleitungen

tHMMAIteund neue Reichsgrenze
- Landesgrenzen

+—+ Grenze zwischenSaargebiet und
übrigem Reich

Schwarz = Anlagen der Bergverwaltung
und der Hüttenwerke

Landorr h—II—I Reichgrenze
H- HGrenze zwischen Saargebiet und

übrigem Reich
Mi

Kolma
Q

GOTHA : JUSTUS PERTHES
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28
Standorts - und Besitzveränderungen
der Saar - Eisenindustrie seit dem An¬

fang des 19 . Jahrhunderts , I

a) Die Eisenindustrie an der Saar und im
Hunsrück um 1815

b) Besitz der Eisenhütten an Eisenerz¬
feldern zwischen Saar , Mosel , Rhein
und Nahe im 19. Jahrhundert

c) Besitz der Saar - Eisenhütten an der
Lahn um 1870
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• Hotte

A Hammer

| Stahlwerk

(Q Hammer, der früher sein Roheisen
im eigenen Hochofen erzeugte

Nicht ausgefüllte Zeichen : Werke , die 1815 nicht

mehr in Betrieb waren

Zahlen ( in Klammern ) : Belegschaft der einzelnen

Werke

Die Farben der Zeichen bedeuten die Bründungs¬
zeiten :

Rot : um 1600

Violett : um 1700

Blau : um 1750

Gelb : spätere Gründungen

Schwarz : zeitlich nicht bestimmbar

(Fortsetzung links unten)
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Besitz der Eisenhütten an Eisenerz¬
feldern zwischen Saar , Mosel , Rhein

und Nahe im 19 . Jahrhundert
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iSt .lngbert

Geislau
Burbach
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O Neunkirchen

O Bettingen ( Dillingen )

A Geislautern
□ St . Ingbert

O Mariahütte
A Hubertushütte
O Burbach
A Kreuzwald

O Asbach

A Abentheuer

□ Gräfenbach

A Stromberg
O Rheinböllen

O Quint

Ausgefüllte Zeichen bedeuten betriebene Eisenerz¬
gruben

Nur bei den wichtigen Eisenerzfeldern auf dem
Kohlengebirge sind die Grenzen der Felder in
die Karte eingetragen

Die Namen der Eisenerzfelder (vgl . die nach den
einzelnen Hütten geordneten Zahlen ) finden sich
in den Erläuterungen

Die zugehörigen Hütten sind bei gleichem Zeichen
und gleicher Farbe durch einen Stern kenntlich
gemacht

(Fortsetzung der Erklärung zu Teilkarte a)

Die Eisenhüttenbezirke

X Der Kohlengebirgsbezirk v Der Hochwaldbezirk
n ,, Saartatbezirk

"VI „ Idarwaldbezirk
M „ saar- lothringische Bezirk Tn ■i Soonwaldbezirk

W „ Bettingen- Nunkirchener Bezirk

Besitz der Saar - Eisenhütten an
der Lahn um 1870

Westerburg AllendorP

Leun ^ J )
0 (3Wi >

« 3)
~

(3 )

IV. Der Hochwaldrandbezirk
a) Der Otzenhausener Teilbezirk
b) ,, Berschweiler ,,

V. Der Soonwaldbezirk
Vt. Der Hunsrückbezirk

j Die Eisenerzbezirke
I. Der Kohlengebirgsbezirk

a) Der Neunkirchener Teilbezirk
b) „ Sulzbacher ,,
c) ,, Geislauterner ,,

II. Der Kreuzwalder Erzbezirk
III. Der Lebacher Erzbezirk

+ Eisenerzgruben um 1815

Eisenerzkonzessionen um 1815

Heutige Waidverbreitung

Die Namen der 1815 stiliiegenden Werke (rote deutsche Zahlen) und der Eisenerz¬
konzessionen (schwarze deutsche Zahlen) finden sich in den Erläuterungen

, Montabaur

Koblenz

* o.
fHochofen-

iwerk

kHohenrhein

Nassau
■»•

(2 )
° 02 )

OC2)

VHadamar
^ ' ^ frJCWeilburg

(3Ko 0 (1) 0 (15^ l V .

mof schupbâ 2)
l Mf -a 5̂ 2) ^ 3) (1) A (2!

UmburmObjLl ,
(
o 0 «

• (3/1 )
sFellinghdn .

L'
Sha Giessen

'
Wetzlar

Weiiiffiünster
Butzbach

>(7)

[ UÖ>

Nastätten

Ö (4 )

Kamberg

iJdstein

Erklärung zu Teilkarte c

O O Orte , in deren Nähe Eisenerzfelder liegen

• Orte , in deren Nähe um 1870 Eisenerzgruben in Betrieb waren

rot : dem Neunkirchener Eisenwerk gehörig

grün : der Dillinger Hütte gehörig

Die schwarzen Zahlen in Klammern geben die Gesamtzahl

der Eisenerzfelder an ,

die roten Zahlen die Anzahl der betriebenen Eisenerzgruben

• Orte zur Orientierung

St .Goar J

GOTHA : JUSTUS PERTHES
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Standorts - und Besitzveränderungen
der Saar - Eisenindustrie seit dem An¬

fang des 19 . Jahrhunderts , II

a) Der Eisenerzbergbau zwischen Saar ,
Mosel , Rhein und Nahe 1852

b) Die Eisenindustrie und der Eisenerz¬
bergbau an der Saar und im Hunsrück
um 1875
Nebenkarten :

c) Die eisenschaffenden Werke (Hütten¬
werke ) der Saar und ihrer Nachbar¬
gebiete um 1810

d) Desgl . um 1870
e) Desgl . 1913
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Der Eisenerzbergbau zwischen Saar ,
Mosel , Rhein und Nahe 1852

Rot : Roteisenstein

Schwarz : Brauneisenstein

Grün : Toneisenstein und Sphärosiderite
Gelb : Sanderze aus dem Buntsandstein
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Mit Zahlen bezeichnete Eisenerzgruben :

1. Rennacker , 2 .Erbacherkopf , 3 .Münch¬
hecke , A. Haardtwald
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Die Eisenindustrie und der Eisenerz¬
bergbau an der Saar und im Hunsrück

um 1875
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Belegschaft der Werke

Das Steinkohlengebirge

= — — Eisenbahnen

Kanalisierte Saar

- Landesgrenzen

_ Regierungsbezirksgrenzen

Mit Zahlen bezeichnete Eisen¬

erzgruben : 1. Hausbay ,
2 . Frankweiler , 3 . Pfaffen¬

weg und Bauwald

Die Größengruppen der Förde¬

rungen siehe auf Teilkarte a

° Bastogne

Sciu «f , 0%
( Bitburq ^

, Quint
ichte ! i

, Weilerbach © nac2/

iWittlich

Bern kastei

St .Avold 1
^
. » Wiesbaden ^ *

RheinpoUen «
/ ® _ \

'
VSd-!TLX, Mainz ’

t Bjk Y “ ng er

(GräpSbecfi F m 8

km

Kirchberg

oh ® oKreuznaoh

Alzey

Rockenhausen

ristein ^l
- - - r _ wi Hütbe {■ Um »

He/SWarfice bg.f dinqen baa |’' \ *. H 0 ,
(
' ■ Long^ sXRemich ?

u 9
jMiinohvR4n ^ J? .^l8l ,' ia - Hübbe 0

LaSau - « Vüljupt J
' ■ « /linkirc

^ n Kusel

vagö ' - s ^ ■ OiHn
^

err BettJ
^ gen \ J| y

!
oL ebach lStWendel

Hayinggn ■ Neu8^ df

„ i/ ,
■

■ St . loobert
GeJs lauter rHi ^— ^ SaarBr. CpV

J -- .. -• •r ^ /Zwaibrücken ^Pirmasens
0 KrRflÄTd

*
^

' ^ ^

Kaisenslaut 'ern

. Worms
■ Evsenberg

® /Wattenheim
Ludwig8' '4

Arl °
o SJP

' F'
x

yXTrier
(jl Etch40ommel -
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Die eisenschaffenden Werke ( Hüttenwerke )
der Saar und ihrer Nachbargebiete um 1810
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Die eisenschaffenden Werke ( Hüttenwerke )
der Saar und ihrer Nachbargebiete um 1870
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J r «nj' Die eisenschaffenden - Werke ( Hüttenwerke )
der Saar und ihrer Nachbargebiete um 1913

Die Hüttenwerke liegen
^ im Deutschen Reich H in Frankreich
g| in Luxemburg « ,, Belgien

g;:::V) Eisenerzfelder (© © Steinkohlenfelder
Die Namen der nicht benannten Hütten werden in den
Erläuterungen aufgeführt (vgl. die Nummer der Zeichen)
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Standorts - und Besitzveränderungen
der Saar - Eisenindustrie seit dem An¬

fang des 19 . Jahrhunderts , III

Der Besitz der Saar - Eisenindustrie und
ihrer Konzernwerke in den rheinischen
Steinkohlen - und Eisenerzgebieten 1913

a) an der Saar und im Minettegebiet
b) im Ruhrgebiet
c) im Aachener Gebiet
d) im Lahngebiet

Standortsbild und Besitzstand der Saar -
Eisenindustrie u . ihrer Konzernwerke 1930

e) an der Saar und im Minettegebiet
f) außerhalb dieser Gebiete
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31
Die Standortsverlagerungen der Saar -
Glasindustrie von ihren Anfängen bis

zur Gegenwart

a) Von den Holzglashütten zu den Kohl¬
glashütten

b) Die Standortsverschiebungen nach dem
Bau der Eisenbahnen

c) Das Friedrichsthaler Qlashüttengebiet
um 1800

d) Standortswandlungen der Friedrichsthaler
Glashütten um 1850

e) Zusammenlegungen in der Saar - Glas¬
industrie im 20 . Jahrhundert

f) Die Saar -Glashütten in der Gegenwart
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32
Die zeitliche Entwicklung des Eisen¬
bahnnetzes um Saarbrücken und seine
tägliche Belastung im Personenverkehr

( Sommer 1931 )
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Verkehr

a) Der beschleunigte Eisenbahn¬
personenverkehr und der Flug¬
verkehr um Saarbrücken ( Som¬
mer 1931 )

b) Die Lage des Saar - Industrie¬
gebietes zum Meer und zu den
Binnenschiffahrtsstraßen
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Der beschleunigte Eisenbahnpersonenverkehr und der Flugverkehr um Saarbrücken (Sommer 1931 )

{

in Deutschland: beschleunigtePersonenzüge, Eil - und Schnellzüge
„ Frankreich : Züge Express und Rapide (1_ 3 . Klasse )
„ Belgien : wie in Frankreich

Rote Linien
in Deutschland : FD - , FFD - und L- Züge
„ Frankreich : Rapide ( nur 1. und 2 . Klasse ) und Luxuszüge
„ Belgien : wie in Frankreich

Grüne Linien eine in beiden Richtungen befahrene Flugstrecke
Eine gestrichelte Linie = ein Zug ; eine einfache Linie = zwei Züge ; eine fette Linie = zehn Züge

Es ist die Gesamtzahl der in beiden Richtungen täglich verkehrenden Züge dargestellt

bis 100 km

Zonen gleicher Meerferne :

100 — 200 km | ; | 200 — 300 km | | 300 — 400 km 400 — 500 km

Die Binnenschiffahrtswege , unterschieden nach ihrer Leistungsfähigkeit :

nicht schiffbar oder nur - - Flüsse und kanalisierte Früsse 1 Saar - Kohlenkanal , 2 Rhein - Herne - Kanal , 3 Lippe -
fürSchiffe unterlOOT . Seitenkanal , 4 Dortmund - Ems - Kanal , 5 Mittelland - Ka -

— 250 T . 1,1 1 ‘ Kanäle nal , 6 Rhein - Marne - Kanal , 7 Ost - Kanal , 8 Rhein - Rhd -
250 — 350 „ ne - Kanal , 9 Juliana - Kanal , 10 Albert - Kanal , 11 Nord -

' 350 — 750 „ Kanäle im Bau Kanal , 12 Verbindung zwischen dem Minette - Bezirk und
: 750 — 2500 „ £(em nordfranzösischen Kohlenrevier , 13 Lothringischer

+ + + + Kanal - Pläne KohlenkanalI über 2500 ,

GOTHA : JUSTUS PERTHES
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Bevölkerungszunahme an der Saar

von 1820 —1925 und
Berufsgliederung um 1925 ( Zu¬
gehörigkeit zu Industrie und Land¬

wirtschaft)
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Rntfl Zahlfin in R lncikzifffim ; Durchschnittlicher (6 ) und überdurchschnittlicher Vergrößerungsfaktor der
Ortseinwohnerzahlen des • Saargebietes (6 und größer )

Rota Zahlen in Antiquaziffariu Vergrößerungsfaktor der Ortseinwohnerzahlen unter dem Saargebiets¬
durchschnitt (6 ) und über dem durchschnittlichen Geburtenüberschuß (2)

Schwarze Zahlen in Blockziffern : Vergrößerungsfaktor der Einwohnerzahlen entsprechend dem durch¬
schnittlichen Geburtenüberschuß (2 )

Schwarze Zahlen in Antiquaziffern ; Unter dem durchschnittlichen Geburtenüberschuß (2 ) liegender Faktor
der Bevölkerungsbewegung der einzelnen Orte (1 und kleiner , d . i. Stagnieren und Abnahme )

N = in den Jahren 1820— 1925 neu entstandener Ort

in den

Jahren

1820 — 1925

Industrie überwiegt ;

über 40fach §£ j 10 —5fach

-20 „

Industrie und Landwirtschaft Landwirtschaft überwiegt :
halten sich die Waage :

l 1 20 — 10 „ f 12V2 — 11/2 „

\ ] 5 —21/2 fach IUm . hr Industrie

„ Landwirtschaft

1 i /2— 2 1/2 fach

21 / 2— 5 „

5 —10 „

Anthropogeographische Räume

r A Gebiete stärkster Bevölkerungs -
1 ’ Zunahme

;** *
; Gebiete des Bevölkerungsstill -

*• •• ••* Standes oder - rückganges

GOTHA : JUSTUS PERTHES
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Die Wohn - und Arbeitsstätten
der Saar - Bergarbeiter um 1925
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36
Die Verbreitung der Berufszugehörigen
in den wichtigsten Industrien um 1925

a) Bergbau
b) Eisenindustrie
c) Glasindustrie
d) Keramische Industrie
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Pendelverkehr der Arbeiter und An¬
gestellten auf der Eisenbahn (1929 )

a) Saarbrücken
b) Neunkirchen
c) Völklingen
d) Dillingen
e) Homburg
f) Heinitz und Jägersfreude
g) Fischbach - Camphausen

und Großrosseln
h) Brefeld und Velsen
i) Reden und Luisenthal
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— j /+ rKreit. - - ,+~ * /Vam.mfs +.
+

' Mett.<
+ —* \ f

Wad.
Büsch

Mett. -¥~ *Mett

Bess . Giand Munch .
Nt^d.
letsch .

E/sch

chönrküb/ ^ fiaupt
Bruch .

Eich

n\ Bett.Merz .
Frem .

Merz . Mtnd.
Land .

Dirm.
p . ns&Wu

DirmFrem . Land .Land .
Beck .

Wieb./
t

JH.
Merch\

Neun .
Neun Df//.®

Homb.
Saar/ . HeusSaar/ . omb .BreFeld

Neuh

r/e .
*v

u. j Rohr.
DudS

Etz .
HÖ.

Bous. W)Pu .
Vö. ) Luisdnthal

Fischbach
amphause Ltmb

Luis. .. Lau.
J#v*\ pwra

Biiesk
/

Bhesk .\
T Getsf.
^ Ve

1 Groß
f Rösseln \

Fischbach - ' ^ s i

BheskGers) Sehe/.S/ ISaanbr.velseBre. i
ySaarbr. \ Bre (

V. prForb . ^ (
^ HkODd.i Brett .

\ U * **>*7

Brefeld
und

Velsen

Redenausen
und

Luisenthal
und

Groß - Rosse ln

Auf Grund der Arbeiter - Wochen - und Monatskartenstatistik in der Zeit vom 1 . April bis 30 . Juni 1929 dargestellt für 13 Stationen des Saarindustriegebietes

1— 10 Personen

11— 25

26 — 100 Personen

101 — 200

201 — 500 Personen

über 500

hhh Reichsgrenze
- Landesgrenzen

+ — + Grenze zwischen Saargebiet und übrigem Reich

Eisenbahnen Liste der abgekürzten Bahnhofsnamen in den Erläuterungen

GOTHA : JUSTUS PERTHES
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38
Bezug und Absatz der Saarindustrien
vor und nach dem Versailler Vertrag , I

a) Versand von Steinkohle 1913 und b) 1925 —30
c) Versand von Steinkohlen - Teerölen 1925 —30
d) Empfang von Grubenholz 1925 — 30
e) Empfang von Eisenerz 1913 und f) 1925 —30
g) Versand von Eisenwaren 1913 und h) 1925 —30

i) Versand von Düngemitteln 1925 —30
k) Versand von Zement 1927 —30
l) Versand von Glaswaren 1913 und m) 1925 —30

n) Empfang von Ton 1925 —30
o) Versand von gebrannten Steinen und Ton - und

Zementwaren 1925 —30
p) Versand aller Güterarten außer Steinkohle 1913

und al 1925 —30



Bezug und Absatz der Saarindustrien vor und nach dem Versailler Vertrag , Saar -Atlas 38

i -rfui'si - oZWto' UbrigesDeutschesRf
Versand von Steinkohle

1925 — 30 jRuhrgebiet ;

oflorff̂ Ubngesueutsches Re
Versand von Steinkohle

1913 5Ruhrgebiet
unter 100 000 MM 500 000 500 000

1000000 Köh
unter 100 000

100 0001000 OQOKöln100 000

Tun . \ ^

$
vjr Frankf.Frankf

Darmst.Darmst

< ■

OKais.Mannh
'Säääkrückan

'Karlsr.

. StraBb.
Straßb

Schweiz Jtalien Schweiz Jtalien

. . , , oflor̂ ÜbrigesDeul -schesRete
Versand von Steinkohlen - _y f

Teerölen 1925 —30 kuhrgebiel ;
'

. unter 1000 MH 5 000 - -- /
- 1000 ■ ■ ■ 10 000 KH/nA \

Lütt.

FrankF.

Darmst . I

(arlsr .

^ . Straßb
T*b>
J J , ;äj|
j % / ÜbrigesAusland

;f S5. o/Jor/mUjbrigesDeutsches £eftjp
Empfang von Eisenerz

unter 100 000
_ 100 000

Frankf.

% e\ N Darmst.

Saarbrücken

'Karlsr.

"w& i . Straßb.jr v
\ <* f

y •? / ÜbrigesAusland

ti &!!so£ss übrigesDeutschesttelßh

| Ruhrgebiet
' \ )

Empfang von Eisenerz
1925 — 30

unter 100 000
_ 100 000

Lütt .

Frankf.

Darmst >

■/Karlsr .>. & neu.So

mDort̂ . Übriges Deutsche ^. , , _ . “' ofes - °"<T3hUbriqesDeutsches /RetfhVersand von Düngemitteln
1925 — 30 $ !uhrgebiet '

25 0 00
50 000 Köln

Versand von Zement
1927 — 30

unter 1000 wmamm5 00C
1000 ■ ■ ■ 10 000

Ruhrgebief

unter 5 000
5 000

xo
s * FrankfFrankf .

v - N ‘
DarmstDarmst.

Straßb .Straßb

ÜbrigesAusKtrüT

Dortm' übriges Deutsches ;Versand von Eisenwaren
Ruhrgebiejr

unter 25 000
25 000

125000
250 0 00 Kölno

Holland

FrankS

Darmst .

/ XMetz

Straßb

Schweiz Jtahen

ĉ o/̂ ubpigesDeutechesj ?e
Versand von Glaswaren

1913 | Ruhrgebie|
unter 500 ■mmb 2500

500 HHBöOOO Köln

Holland

FrankF.

Darmst

tkannh.-J

traßb.

Schweiz Jtalien

^ ^ ÜbrigesDeutscheÄh oßortmi.Versand von gebrannten
Steinen und Ton » und
Zementwaren 1925 —30

unter 2 500 mm 12500
2500 ■ ■ ■ 25 000

ocss
Empfang von Ton

1925 —30 yRuhrgebietv
unter 2500

2500
12500

25 000

. FrankS Frankf.

Darmst.» Darms

Wttrmhs*

brücken

/✓Karlsr. Karlsr.

Straßb Straßb

. v _ _
? % / ÜbrigesAusjiand

^ ^ ÜbrigesDeulsches l̂tSfeh
Versand aller Güterarten |

außer Steinkohle 1913 |
. unter 50 000 mmmm250 000
_ 50 000 ■■ ■ 500 000 kfi

FrankS.

Darmst .{

‘Metz

^ \ ff Jtalien
Ubr. Ausld .Schweiz

Empfang von Grubenholz j
1925 - 30 \

. . . . . . . .unter 5000 wmmm25 0 00
_ 5000 ■ ■ ■ 50 000 uz

Lütt .

r& FrankF.

Darmst .

C fcr:

Metz ^
'Karlsr .

. StraßbD

> / ÜbrigesAusland

& i‘%b£ss. o^ j^ ÜbrigesDeulsches ^ el

I /
^ uhrgebief

Versand von Eisenwaren 1
1925 — 30 |

. unter 25 000 mmim 125000
^ _ _ _ 25 000 ■ ■ ■ 250 000 ...

<>
FrankF.

Darmst. [

\ Straßb§jr

i £>\ l \
^ ^ i^ /UbrigesAusland

Schweiz

footss . o/wfObrigesDeutsches ,
Versand von Glaswaren «

1925 — 30 kuhrgebieb
'

. . . . . . . .unter 500 ■ 2500
- 500 ■ ■ ■ 5000 Kö’lnd I '>

ji5 H 'v ,Tütt . \ J

s *
iV FrankS

Darmst.

Straßb .

ÜbrigesAusland
^

Versand aller Güterarten
außer Steinkohle 1925 — 30lRuhrgebie /
. unter 50 000 250 000 —“4
■ 50 000 500 000 Köln / \

LÜH. SF ?

Darmst. yrt :

Güterverkehr auf den Eisenbahnen :

. mit dem Deutschen Reich

mit Elsaß—Lothringen
mit Frankreich

__ mit dem übrigen Ausland
Wasserverkehr ;
in gebrochener Linie

. Grenzen der deutschen Wirt¬
schaftsgebiete (nach Eisen¬
bahnverkehrsbezirken)

+ _ +—Grenze zwischen Saargebiet und übrigem Reich

GOTHA : JUSTUS PERTHES
limliill] Eisenbahnverkehrsbezirk Saar 1913

Saargebiet (nach den Versailler
Grenzen)

Diagramm I zeigt den Gesamtverkehr mit der Saar ffür die einzelnen Güterarten ; Diagramm II nur den Anteil des Deutschen
Reiches nach Wirtschaftsgebieten (1913 ohne Elsaß—Lothringen) . [ 1 Suddeutschland , 2 Rhein—Main-Gebiet, 3. Rhein¬
provinz, t+ Ruhrgebiet, 5 übriges Deutsches Reich] . Der Wasserverkehr ist bei den Diagrammen nicht berücksichtigt
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39
Bezug und Absatz der Saarindustrien
vor und nach dem Versailler Vertrag , II

Die Verflechtung der Saarindustrien mit der deut =
sehen , insbesondere der rheinischen Wirtschaft :

a) Versand von Steinkohle 1913 und b) 1925 —30
c) Versand von Eisenwaren 1913 und d) 1925 —30
e) Versand von Glaswaren 1913 und f) 1925 —30
g) Versand aller Güterarten außer Steinkohle 1913

und h) 1925 — 30
Versand und Empfang der wichtigsten Bahnhöfe
des Saarindustriegebietes (1927) :

i) Versand
k) Empfang und tägliche Belastung der Eisen¬

bahnstrecken mit Güterzügen (Oktober 1929 )
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Versand von Steinkohle (

1913
•unter 30000

0 Übriges
Deutsches Reich

- 150000
1300 000

Äm
'L olkupp. ,

> Koln\ .
-HjotacAe/j '|L\n ff ^

k , <sv // )
'"

( MÜ

> \ 2of ff^ >*c t -
NIL # ^ Ĵ ainrkDarmst. J

Lux. rffeSoter S e fl

[^ Erfurt

/ Ruhrgebietj

Nordbayern

o
Nürnbg.Pfalz

ücken S

\ yl^uhrgebieh
ÄfeijA - fss ? °Oortfi

P > JFv fi ßuSi

\

,r -> oAugsbg.

Versand von Glaswaren Osn.°

1913
unter 200
200

Übriges
Deutsches Reich

, 1000
I 2000

J5 ßß %

sa
H9V

Erfurt

ftuhrgebiet
. f« ^oPortn

\ Xass

„ % r\C®
16 U FrankF.

formst

Straßb

S ' * oAugsbg.

Versand von Steinkohle ^ '"'0 Übriges
1925 — 30 Deutsches geich

. unter 30000 — . 150000
- 30000 3HH300 000

i'-̂ SßAachen

Si <
i / W

b 6'7^

\ ] jJrFurt

6'Ä > V

ner

Straßb 'b

Nordbayern

Nürnbg.

j u oAugsbg.

Versand von Glaswaren
1925 — 30

. unter 200 ■
- 200 J

Os/J.o Übriges
Deutsches Reich

fVt ?
KvV

/ ^ /

0,6% ^

C ~v
[jüErfurt

1000
2000

Ruhrgebiete- tTQ.Dot+ffi

Aachen

*>
^ FrankF.

Straßbg

oAugsbg.

Primsweiler HDirmingen

Ottweiler

Beckmgen Kohlwald

Reden
Neunkirchen

Juingen

utlhngen

Saarlouis

Göttelborn

Etzenhofen

Brefeld
Griesborn

Camphausen

v.d.Heydt

Ensdorf S/mtz

e -rj /
Triedrichsthal’^ ' tertivaid

PütHingen

Sulzbach
’Dudweiler

Scheidt

SaarbrückenVölklingen

Geislautern
_ LuisenFürsten - thal

^harnen

r.Velsen

Großrosseln Mar&Fatt
ßföttach

Versand von Eisen waren 0snP Übriges
1913 Deutsches Reich

. unter 10000 * — 50 000
- 10 000 ■ ■ 100 000

$ 4 p %\

l f ’
i ^ frfurt

Huhrgebiet

Danmst.

Straßbg

Versand von Eisen waren 0,5'70 Übriges
1925 — 30 Deutsches Reich

. unter 10 000 50 000
— 10000 100 ooo

@ 1 ^ *« ;
jff

jf ffüssl

/
\ Köln*

y-iv̂ gAachen

A . ß

D oAugsbg.
Versand aller Güterarten Osno

Übriges
außer Steinkohle 1913 De U ts C h e S Reich

100 000
200 000

•unter 20 000
■20 000

( & )
ßpuis

,

ft Düss\

6 -/4nsL3 .3 %

X̂ JrFurt
Aachen

* *
■krankt

brocken

Straßbg

u>v oAugsbg.

6j5 &

rrankf.

formst.

E Straßbg

m

5,5%

■/I *— ' -v
#. ovfrfurt

V .

Nord bayern

Nürnbg.

j oAugsbg.
Versand aller Güterarten

°0sn Übriges
außer Steinkohle 1925 — 30 Deutsches Reich
. unter 20 000 tmmm 100 000
- 20 000 H 200 000

c
> *

n-k&4achen

rrankf.

formst

ayenn

Nürnbg.

Straßb 'b

oAugstg.

Dirmingen

Wustweiler

Wemmetswlr

Prims weile

Ottweiler
Lebach

Kohlwald
Schiffwir .

täßeckingen
Neunkir¬

chenJHmgen

Merchweiler

Göttelborn

Nalbach

Eiweiler

Dil/ingen

Heusweiler

Saarlouis
Quierschied *

Brefeldi Hemitz
'Friedrichsthal

Etzenhofen

CamphausenGriesborn
Püttlingen Rohrbach

v. d.Heydt
Völklinaen

uudweilerLmsentha !
z St .Jngbert

Scheidt

Saarbrücken Wurzbach

exbachriihstenhsn .

roßrosse/n

Die Verflechtung der
Saarindustrien mit der

deutschen , insbesondere der
rheinischen Wirtschaft

(Teilkarter» a - h)
Güterverkehr

auf den Eisenbahnen

- mit Süddeutschland
(Verkehrsbezirke Baden,
Württemberg , Nord- u. Süd¬
bayern)
mit dem Rhein - Main -
Gebiet (Pfalz, Mannheim-
Ludwigshafen, Hessen und
Hessen -Nassau)

-- mit dem Rhein - Ruhr -
Gebiet (Rheinprov. rechts
u. links des Rheines , Ruhr¬
gebiet)

- mit dem übrigen Deut¬
schen Reich

- mit Elsaß - Lothringen

- Grenzen der deutschen
Eisenbahnverkehrsbe¬
zirke

- +- + Grenze zwischen Saar¬
gebiet u . übrigem Reich

IIIIIIIIHlEisenbahnverkehrsbe¬
zirk Saar 1913

Saargebiet ( nach den
Versailler Grenzen )

Das Diagramm
zeigt den prozentualen Anteil
der deutschen Eisenbahn¬
verkehrsbezirke (1913 ohne
Elsaß - Lothringen ) am ge¬
samtdeutschen Verkehr mit
der Saar für die einzelnen

Güterarten

1 Rheinprovinzrechts des Rheins,
2 Rheinprovinz links des Rheins,
3 Ruhrgebiet, ^ Hessen -Nassau

(u. Oberhessen ), 5Pfalz , 6Hes -
sen, 7 Mannheim-Ludwigshafen,

8 Baden, 9 Württemberg ,
0̂ Südbayern, 11Nordbayern,

12übrige deutsche Verkehrsbe¬
zirke

'König-
Grube

Rohrbach

St.Jngbert

Würzbach "

"Np “’"

10
km

St .Wendel Merzig

Mettlach

exbach

Homburg

Ltmbach

Nebenkarte

Versand ( i) und

Empfang ( k) der wichtig¬
sten Bahnhöfe des Saar¬

industriegebietes (1927 )

o
O

V

Geisiauiem \

Gr. Velsen

- unter 10 Züge täglich
. 10 — 30 „

— — über 30 „ „
- keine Angaben (Strecken , die im Gemeinschaftsverkehr mit

Elsaß - Lothringen betrieben werden )
1) Saarbrücken-Schleifmühle, 2) Burbach-Eisenbahnhauptwerkstätte, 3) Burbach- Hütten¬
bahnhof Qier Empfang von 1) ist bei Saarbrücken, von 2) u. 3) bei Burbach enthalten]

Die nur zwischen den verschiedenen Bahnhöfen Saarbrückens verkehrenden Güter¬
züge sind nicht dargestellt

Empfang und tägliche Belastung der Eisen¬
bahnstrecken mit Güterzügen (Oktober I929 ) Mettlach

iimbach
Homburg

Nebenkarte

M Steinkohle ^ Teer u AsphaU
OL Steinkohlenkoks
iiintffn _ . . , SS Petroleum

lij|, Grubenholz

Hn Eisenerz

w Roheisen und
Luppen

Gemeinsame Erklärung für die Teilkarten i und k : Gütergruppen
Altes Eisen

Eisenwaren

E 33 Erden <° !Lne T°"
u.Tonerde)

WM Steine
gss Ton- u . Tonerde
Iw/t gebrannter Kalk

gebrannteSteine

Ton - u . Zement¬
waren

Glas

H ° lz (abtbo ?z)
ü-

Chemikalien I I Zement

Düngemittel [ZU die übrigen Qü ‘
tergruppen

4 — 10 000 t

10 — 20 000 t

20 — 50 000 t

50 — 100 000 t

100
bis

200 000 t

200
bis

400 000 t

400
bis

700 000 t

700
bis

1 000 000 t

1000

bis

1500 000 t

1500

bis

2500000t

GOTHA : JUSTUS PERTHES
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40
Die Wirtschafts - und Verkehrs¬

räume der Saarlande

a) Die Bergbau - und industriezone
und das Arbeiterwohngebiet

b) Die landwirtschaftlichen Räume

- imwiir* ■ . . .. . . " In 1 »' ' ' ~rrm >
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